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Mitzeichnung der Beschlussvorlage 

Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM); 

Referat für Arbeit und 

Wirtschaft 

Beteiligungsmanagement 
Stadtwerke und MW 

Planungsbeschluss Nachfolgeanlage für die thermische Abfallbehandlung am Standort 
Heizkraftwerk Nord (,,NaThAN") 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 17059 

Beschluss des Kommunalausschusses als Werkausschuss für den Abfallwirtschafts­
betrieb München vom 18.09.2025 (VB) 

Öffentliche Sitzung 

An das Kommunalreferat Abfallwirtschaftsbetrieb München, 
Gegen o.g. Beschlussvorlage bestehen keine Einwände. 
Das Referat für Arbeit und Wirtschaft zeichnet.die Vorlage mit. 

Wir haben die Stadtwerke München um Stellungnahme gebeten. Diese haben uns Folgendes 
mitgeteilt: 

,,Die Stadtwerke München (SWM) begrüßen die vom Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) 
erstellte und in den Stadtrateingebrachte Beschlussvorlage zur Planung der Nachfolgeanlage 
für die thermische Abfallbehandlung am Heizkraftwerk Nord. Dieses Projekt ist von zentraler 
strategischer Bedeutung für die Entsorgungssicherheit der Landeshauptstadt München Der 
bestehende Block 3 erreicht nach über 50 Jahren Betrieb ab 2035 sein wirtschaftlich 
technisches Lebensende, so dass ein Betrieb über das Jahr 2035 ausgeschlossen ist und eine 
Ersatzanlage erforderlich wird. 
Die vom AWM eingebrachte Beschlussvorlage wurde auf Arbeitsebene zwischen SWM und 
AWM abgestimmt. Die Beschlussvorlage beruht auf den Erkenntnissen der aktuell gemeinsam 
in Ausarbeitung befindlichen Machbarkeitsstudie für die Nachfolgeanlage. AWM und SWM 
wollen mit dem Projekt die jahrzehntelange, erfolgreiche Zusammenarbeit beider städtischer 
Töchter im Betrieb der bestehenden Anlagen wie auch in der Umsetzung von Projekten 
fortführen. 
Besonders hervorzuheben ist das zukunftsweisende Konzept der neuen Anlage, die Carbon-
Capture-Ready geplant werden soll. Die $WM betrachten·die C02-Abscheidung als 
elementaren Baustein zur Erreichung der C02-Neutralität der Abfallverbrennung und - durch 
.die bestehende und auch zukünftig vorgesehene Abwärmenutzung - letztendlich auch der 
C02-Neutralität Fernwärmeversorgung Münchens. 
Die SWM unterstützen die vorliegende Beschlussvorlage ausdrücklich und bitten den Stadtrat, 
dem Antrag zuzustimmen, um die weiteren Planungsschritte für dieses strategisch wichtige 
Projekt einzuleiten." 
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